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Rohrdorfer Transportbeton Tirol GmbH
Produkt- und Preisinformation 2022
Gültig ab 1. Jänner 2022

Werk Völs
Innsbrucker Straße 66
6176 Völs
Tel.: +43 512 302 112

E-Mail: info-voels@rohrdorfer.eu
Web: www.rohrdorfer.eu

Auf morgen bauen.

ROHRDORFER
TRANSPORTBETON
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WERK VÖLS

ANSPRECHPARTNER

Werk Völs
Innsbrucker Straße 66
6176 Völs
Tel.: +43 512 302 112

Geschäftsführung
Anna Epp, MSc

Mobil: +43 664 828 17 78

E-Mail: 
anna.epp@rohrdorfer.eu

Ing. Gerold Schennach

Mobil: +43 664 837 19 61

E-Mail: 
gerold.schennach@rohrdorfer.eu

Verwaltung/Faktura
Melanie Mastalerz 
Johanna Zehentner

Telefon: +43 6583 72 89-21

E-Mail: 
info-voels@rohrdorfer.eu

Standortleitung/Verkauf
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Disposition

Werk Völs
Disponent

Telefon: +43 512 302 112 

E-Mail:   dispo-voels@rohrdorfer.eu

Rohrdorfer Transportbeton Tirol GmbH
Landesgericht Innsbruck, FN 562716z, Geschäftsführung: Dipl.-Ing. Alexander Mangstl, Anna Epp, MSc 

Firmensitz: Perlmooserstraße 12, 6322 Kirchbichl

STANDORTE
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Kurzbezeichnung
Druck-

festigkeits-
klasse

Abgedeckte Umweltkasse Konsistenz Größt-
korn

Zement- 
festigkeiten

Preis €/m³
Zone 1

X 0 EK-Beton 100kg Bindemittel 42,5 N 96,00
X 0 (A) 
X 0 (A) 
XC 1 (A) 
XC 1 (A)

C   8/10
C 12/15
C 16/20
C 20/25

C1-F 52 22 42,5 N

96,00
97,00

102,00
104,00

XC 2 (A)

C 25/30
C 30/37
C 35/45
C 40/50

C1-F 52 22 42,5 N

106,00
112,00
121,00
125,00

B 1 C 25/30
C 30/37 XC3/XW1 (A) C1-F 52 22 42,5 N 108,00

113,00

B 2 C 25/30
C 30/37 XC4/XW1/XD2/XF1/XA1L(A) C1-F 52 22 42,5 N 110,00

114,00

B 3 C 25/30
C 30/37 XC4/XW1/XD2/XF3/XA1L(A) C1-F 52 22 42,5 N 114,00

116,00

B 4 C 25/30
C 30/37 XC4/XW2/XD2/XF1/XA1L(A) C1-F 52 22 42,5 N 115,00

117,00

B 5 C 25/30
C 30/37 XC4/XW2/XD2/XF2/XF3/XA1L (A) C1-F 52 22 42,5 N 117,00

120,00
B 6 C 30/37 XC4/XW2/XD3/XF2/XF3/XA2L/XA2T(A) C1-F 52 22 42,5 R C3A frei auf Anfrage
B 7 C 25/30 XC4/XW2/XD3/XF4/XA1L (A) C1-F 52 22 42,5 N 125,00
B 8 C 25/30 XC3/XW1/UB1 (A) F 59 22 42,5 N 115,00
B 9 C 25/30 XC3/XW1/UB2 (A) F 59 22 42,5 N 117,00
B 10 C 25/30 XC4/XW1/XD2/XF1/XA1L/UB1 (A) F 59 22 42,5 N 121,00
B 11 C 25/30 XC4/XW1/XD2/XF1/XA1L/UB2 (A) F 59 22 42,5 N 123,00
B 12 C 25/30 XC4/XW2/XD2/XF1/XA1L/UB1 (A) F 59 22 42,5 N 125,00

SOMI
250 kg Bindemittel
300 kg Bindemittel
350 kg Bindemittel

C1
C1
C1

4 42,5 N
113,00
117,00
121,00

SCC C 25/30 F 66 16 42,5 N auf Anfrage
NMG 420/SPB 420 kg Bindemittel F 59 8 42,5 R auf Anfrage
FMG 380/SPB 380 kg Bindemittel C 1 8 42,5 N auf Anfrage

Transportbeton nach Richtlinien des ÖBV mit Größtkorn GK 22 mm 
ÖBV Richtlinie Wasserundurchlässige Betonbauwerke - Weisse Wannen1 gemäß Ausgabe 2018
BS1 A
BS1 B

C 25/30 
(56)

XC2/XW2/XF3/XAT-B/XAL-B/RRS 
XC2/XW1/XF3/XAT-A/RRS F 52 22 42,5 R C3A frei auf Anfrage

auf Anfrage
Sonderbetone gemäß Absatz 5.1.3.3 RL Weiße Wanne F 52 42,5 R C3A frei auf Anfrage
1Ab 29° C Tageshöchsttemperatur wird keine Weiße Wanne geliefert!
ÖBV Richtlinie BOHRPFÄHLE + DICHTE SCHLITZWÄNDE gemäß Ausgaben 2019
BS-TB1
BS-TB2

C 25/30
C 25/30

XW1/XC4/XF1/XA1L
XW1/XC3 F 59 22 42,5 N auf Anfrage

auf Anfrage
ÖVBB Richtlinie SICHTBETON - Geschalte Betonflächen gemäß Ausgabe 11/2009
BSBQ1
BSBQ2

C 25/30
C 25/30

XW1/XD2/XF1/XA1L/SB
XW1/XD2/XF1/XA1L/SB F 52 22 42,5 N auf Anfrage

auf Anfrage

TRANSPORTBETON

Zone 1 Zone 2 Zone 3 Zone 4 Zone 5 Zone 6
Zonenaufschlag, je m³ 0,00 3,00 6,00 9,00 12,00 18,00
Mindermengenzuschlag unter 6 m³, je m³ 18,00 21,00 24,00 27,00 30,00 36,00
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SONDERLEISTUNGEN

Aufzahlung je m³
Konsistenz Ausbreitungsmaß Preis €/m³

F59
F66
F73

56-62
63-69
70-76

 12,00
 14,00
 18,00

Körnung GK 8
 GK 16

 12,00
 8,00

Zement
(auf Anfrage)

42,5 R
42,5 R C3A frei 

 8,00
 24,00

Aufzahlung für besondere Eigenschaften
Kurzbezeichnung Eigenschaften Preis €/m³

PB+ Pumpbeton über 50 m Leitungslänge inkl. Mast mind. 5,50
PB-bauseits bei bauseits beigestellter Pumpe  8,00
VV Beton mit verlängerter Verarbeitungszeit (pro Stunde)  2,00
VA Beton mit verzögerter Anfangshärtung auf Anfrage
RS Beton mit reduziertem Schwinden  10,50
RRS Beton mit stark reduziertem Schwinden  16,50
SB Materialeigenschaften für Sichtbeton  3,90
mbP monolithische Bodenplatte gem. Richtlinie auf Anfrage

Mehr und Sonderleistungen je m³ Preis €/m³

• Lieferung am Samstag von 7.00 - 13.00 Uhr  12,00
• Überstundenzuschlag für Lieferungen von 18.00 - 20.00 Uhr und von 6.00 - 7.00 Uhr  9,00
• Lieferungen am Sonn- u. Feiertag bzw. nachts von 22.00 - 5.00 Uhr auf Anfrage
• Entladezeiten ½ Stunde frei, je angefangene ¼ Stunde  20,00
• Laboreinsatz auf der Baustelle pro Stunde  100,00
• Fahrtkosten für Laboreinsatz pro Kilometer  1,00
• Nachlass bei Selbstabholung pro m³  6,00
• Winterzuschlag vom 15.11. - 15.03. des Folgejahres  8,00
• Kettenmontage - Pauschale  80,00
• Bergzuschlag je km  2,50
• Fahrmischer in Regie je Std. (Kiestransporte)  80,00
 Es sollte jeder Mischwagen vollständig entleert werden.
• Entsorgungskosten von Restbeton je m³  45,00
• Rüttler - Pauschale  35,00
• Beimengen von bauseits gestellten Fasern je m³  3,00
• Stahlfasern je kg auf Anfrage
• Roadpricing für Bezugs- u. Vertriebsfrachten, je LS 1,00
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LANDWIRTSCHAFTLICHES BAUEN
HOCHBAU

Bitte beachten:
Die tatsächlichen Expositionsklassen, wie auch alle weiteren Anforderungen an den Beton 
müssen vom Verfasser der Festlegung (Architekt/Planer) objektbezogen vergeben werden.
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Anwendungsgebiete von Aaton®

Einsatzgebiete
g	 Fundamentplatten
g	 Kellerwände
g	 Streifenfundamente
g	 Aufbeton bei Holz-Beton-Verbunddecken
g	 Monolithische Bodenplatten für Innen- 
 und Außenflächen
g	 Wasserundurchlässige Bauwerke

Vorteile von Aaton®

g	 Wirtschaftliche Vorteile durch Zeit- und Personal- 
 ersparnis beim Einbau
g	

g	

g	

g	

g	

g	

Einfache Handhabung durch leichtes Verdichten  
und Nivellieren in einem Arbeitsgang ohne Rüttler

Hohe Fließfähigkeit

Hohe Ebenflächigkeit 
(z.B.: geeignet für Anforderungen von Fertighausherstellern) 

Hohe Abriebfestigkeit 
(z.B.: kein Glätten und keine Hartstoffeinstreuung bei
landwirtschaftlichen Hallen mit üblichen Anforderungen erforderlich)

Schnelleres Ausschalen durch höhere Frühfestigkeiten  
möglich

Bestens geeignet für Betonkern-Aktivierte Bauteile

AATON®

- 9 -

Aaton® weist die besondere Eigenschaft PB (Pumpbeton) und PUMI (Pumpbeton mit Schlauchleitung bis DN 100) auf.

Anwendungsgebiet

C 25/30

C 25/30

C 25/30, C 30/37

Der Aaton® für alle Standardanwendungen

Der Aaton® für dichte Bauteile

Der Aaton® für monolithische Bodenplatten

DruckfestigkeitsklasseProduktbezeichnung

XC1, XC2 ECC

B1 ECC

B2, B7 ECC

Aaton® 

C 27,00
C 27,00
C 27,00

Druckfestigkeitsklasse Aufpreis für Aaton-
eigenschaft C/m3

Aaton® - der fließende Beton.

Herstellung gemäß ÖBV Richtlinie „SCC und ECC“ mit Größtkorn 16, Standardzement CEM II 42,5 N, Festigkeitsentwicklung EM.

Anwendungsgebiete Umwelt-
klasse Type

Anwendungsgebiet
pro kg

pro kg

pro kg

dynamiQ cure 03 (wachshaltig)

dynamiQ cure 10
Glascotex SP

Druckfestigkeitsklasse

C 2,50
C 5,50
C 5,40

Verdunstungsschutz

Nachbehandlung

AUFZAHLUNGEN AATON®

Preislistenseite_Mastalerz .indd   1Preislistenseite_Mastalerz .indd   1 14.09.2021   11:29:4414.09.2021   11:29:44

AATON®
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BETONPUMPEN

Autobetonpumpen Preis €/m³

Pumi An- und Abfahrt
je m³ pumpen
Zusätzlich zur Pauschale bei Unterschreitung der Mindesteinbauleistung von 15 m³/Std.

180,00
12,50

120,00
Pumpe 
32/36/38 m

An- und Abfahrt
je m³ pumpen
Zusätzlich zur Pauschale bei Unterschreitung der Mindesteinbauleistung von 15 m³/Std.

350,00
12,50

130,00
Pumpe 
42/44 m

An- und Abfahrtspauschale
je m³ pumpen
Zusätzlich zur Pauschale bei Unterschreitung der Mindesteinbauleistung von 15 m³/Std.

440,00
13,00

130,00
Pumpe 
47 m

An- und Abfahrtspauschale
je m³ pumpen
Zusätzlich zur Pauschale bei Unterschreitung der Mindesteinbauleistung von 15 m³/Std.

470,00
14,50

250,00
Citypumpe
(Schmiermische 
erforderlich)

Pumparbeit in Regie, je Std. (Mindestverr.: 8 Std./Tag)
Schlauchleitung je lfm
Zusätzlich zur Pauschale bei Unterschreitung der Mindesteinbauleistung von 15 m³/Std.

180,00
8,00

140,00
Pauschale für Umstellen Pumi/Pumpe 100,00
Aufpreis je 50 kg Mehrzement 9,00
Bergzuschlag Betonpumpe, je km 12,00
Wenn auf der Baustelle keine Auswaschmöglichkeit vorhanden ist, wird pauschal verrechnet. 70,00

Etwaige Mautgebühren, Sondergenehmigungen, Gewichtsbeschränkungen, Kosten durch schlechte Zufahrten 
sowie Strafen wegen Zeitüberschreitungen durch zu langes Entleeren, müssen wir an Sie weiter verrechnen. 
Unser Angebot unterliegt den derzeit gültigen Verkaufs- und Lieferbedingungen und bleibt bis zur vollständigen 
Bezahlung unser Eigentum.

Alle angegebenen Preise sind freibleibend und verstehen sich netto, zuzügl. Landesnaturschutzabgabe 
sowie CO2 Aufschlag in Höhe von dzt. € 2,50 / m³ bzw. der gesetzlichen MwSt. in Höhe von 20 %.
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BETONPUMPEN
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BETONPUMPEN
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Mit der Putzmeister 42-5 bieten wir Ihnen 
eine Maschine, die schon in Serie über eine 
außergewöhnlich umfangreiche Ausstattung 
verfügt. Mit dem vielseitigen Optionsangebot 
können Sie Ihr Leistungs spektrum zusätzlich 
auf die Bedürfnisse und Anforderungen Ihrer 
Kunden anpassen.

Service 

■■  Servicestellen in über  
150 Ländern der Welt 

■■  24-Stunden-Notfalldienst  
in Deutschland 

■■  Geprüfte Originalteile mit Garantie und 
einem 24-Stunden-Lieferservice

■■  Zustands- und Diagnosedaten über 
Ergonic® Tele Service (ETS) mit 
Übertragung zur eigenen Werkstatt oder 
zu einem Putzmeister-Service-Partner 

■■  Herstellerinspektion nach  
VDMA-Anforderungen

■■  Individuelle Schulungen und 
Seminare in der Putzmeister-Akademie 

■■  Kompetente Beratung und  
planerische Unterstützung  
bei Großprojekten, z. B. für Betonier-
logistik, Betonierprozesse und Beton-
technologie durch die Putzmeister-
Projektingenieure der CPD (Concrete 
Project Division)

Falls Sie weitere Fragen haben,  
beantworten wir sie gerne unter:

spareparts@pmw.de  
(für Fragen rund um Ersatzteile) 
services@pmw.de  
(für technische Fragen)

Technische Daten –  
Verteilermast

Faltungsart 5-Arm  
Roll-Z-Faltung (RZ)

Reichhöhe 41,6 m

Reichweite 37,3 m brutto

Reichtiefe 31,0 m

Ausfalthöhe 8,6 m

Länge  
Endschlauch 4 m

Förderleitungen DN 125, max. 85 bar

Schwenkbereich 365°

Technische Daten – Pumpen

Typ Fördermenge 
m3/h

Druck
bar

Hub
mm

Zylinder Ø
mm

Hübe/min

16 H 160 85 2100 230 31

16 H LS 160 85 2100 250 26

Aufbauabhängig können Maße  
abweichen. Gesamtgewicht abhängig von 
Ausstattung und Chassis ≤ 32 t

Technische Daten –  
allgemein

Abstützbreite vorne / hinten

normal ca. 7,5 m / ca. 7,9 m

OSS/ESC* ca. 4,8 m / ca. 6,2 m

Gesamtlänge ca. 11,5 m

Höhe unter 4,0 m

Klappbarer Unterfahrschutz (Option)

Serienmäßig Optional

Ergonic® (EPS, EOC und EGD  
mit Fehlermanagement)

 Beliebig positionierbarer Rüttler  
durch geschraubten Grill

Fettzentralschmierung Trichter  OSS (One Side Support) und  
ESC (Ergonic® Setup Control)

 Funkfernsteuerung mit Display und  
zusätzlicher Kabelfernsteuerung

 Breites Sortiment an  
Beleuchtungs systemen

Drehbare 45°-Förderbögen mit langen 
Bunden

 Nebenstromfilter für noch bessere Ölqualität

 Großzügige Pritsche EBC (Ergonic® Boom Control)

Wassertank mit 800 l  Klappunterfahrschutz mit Beleuchtung

 Rührwerk-Sicherheitsab schaltung  
über RFID mit Wiederanlaufschutz

Kompressor

Anschlüsse für Noteinspeisung Ergonomische Arbeitsplattform

Verchromte Förderzylinder

Und vieles mehr …

Alle Daten max. theoretisch. 
Max. Fördermengen und max. Förderdrücke können nicht gleichzeitig gefahren werden.
Standard-Mastverrohrung: Druck bis max. 85 bar.

*  ESC (Ergonic® Setup Control) – Sicherheitssystem zur Schmalabstützung (nach EN 12001:2012); Verfügbarkeit und 
Funktionsumfang ist vom Maschinentyp abhängig.  
OSS (One Side Support) – Assistenzsystem zur Schmalabstützung. Verfügbarkeit ist vom Maschinentyp abhängig. Nicht 
für den Europäischen Wirtschaftsraum (EWR) zulässig.

42-5
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FARBBETONE AUF ANFRAGE

NOTIZEN
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DER SICHERE UMGANG
MIT FRISCHEM BETON AM BAU

Als Mitgliedsbetrieb des Güteverbandes Transportbeton liegt uns Ihre Sicherheit am Herzen. 
Beachten Sie daher bitte folgende Hinweise bei der Verarbeitung von Transportbeton:

ARBEITSHANDSCHUHE
Beginnen Sie mit der Arbeit nicht ohne wasserdichte 
Arbeitshandschuhe. Für die Sicherheit Ihrer Hände 
sind diese absolut notwendig.

LANGE HOSE
Ziehen Sie stets eine lange Hose an. Auch wenn 
eine kurze oft bequemer wäre, denken Sie an Ihre 
Beine! Die lange Hose ist eine notwendige Sicher-
heitsmaßnahme.

SOFORTMASSNAHMEN BEI 
AUGEN- UND HAUTKONTAKT
Das Auge einige Minuten lang mit reinem Wasser 
spülen (falls möglich mit einer Augenspülflasche). 
Bei Fremdkörpern im Auge das Auge spülen, verbin-
den und unverzüglich einen Arzt aufsuchen oder die 
Vergiftungszentrale (+43 1 406 43 43) anrufen. Bei 
Hautkontakt den Frischbeton mit viel Wasser abspü-
len und mit Seife waschen. Mit Frischbeton verunrei-
nigte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen 
waschen.

ENTSORGUNGSHINWEISE
Restbeton dem Recycling zuführen bzw. erhärteten 
Beton in Bauschuttaufbereitungsanlagen geben oder 
geordnet deponieren.

ACHTUNG: Dieses Datenblatt entspricht nicht den Anforderun-
gen an Sicherheitsdatenblätter gemäß RECH und stellt daher 
nur ein Datenblatt mit Sicherheits- und Gefahrenhinweisen“ für 
die Verwendung von Frischbeton dar.

ALLGEMEINES
Der Aufraggeber ist verpflichtet, die Voraussetzung für einen unbehinderten Einsatz der Fahrmischer und 
Betonpumpen zu schaffen. 
Insbesondere hat er dafür Sorge zu tragen, dass befahrbare Anfahrtswege ein für die Aufstellung der Pum-
pe geeigneter Standort und ausreichend Hilfspersonal mit persönlicher Schutzausrüstung gemäß AUVA 
zum Auf- und Abbau der Förderanlagen vorhanden sind. 
Der Auftraggeber hat die erforderliche behördliche Genehmigung - insbesondere für Straßenbenützung 
oder Gehsteigabsperrung rechtzeitig zu beschaffen und die erforderlichen Schutzmaßnahmen durchzuführen. 
Etwaige Verschmutzung der Straße, der Gehsteige, Gebäudeteile, Kanäle, Rigole, Zufahrten und Gewäs-
ser sind vom Auftraggeber auf seine Kosten zu entfernen. 
Für Folgeschäden, die durch den Ausfall oder durch ein Gebrechen der Betonpumpe entstehen, haften wir 
nicht. Zugabe von Frostschutz entbindet nicht von der vorsorglichen Nachbehandlung auf der Baustelle.

SCHUHE
Das geeignetste Schuhwerk, das Sie beim Be-
tonieren tragen können, sind Schutzstiefel. Am 
besten ist, wenn diese bis unter die Knie reichen.

SCHUTZBRILLE
Nur durch das Tragen einer Schutzbrille, können 
Sie gefährliche Verletzungen im Bereich der Au-
gen vermeiden.

•  H318 Verursacht schwere Augenschäden.
•  H315 Verursacht Hautreizungen.
•  P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/ 
 Augenschutz tragen.
•  P305 + P351 + P338 + P310
 BEI BERÜHRUNG MIT DEN AUGEN:  
 Einige Minutenlang behutsam mit Wasser 
 ausspülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen  
 nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen.  
 Sofort Vergiftungsinformationszentrale 
 (Tel.: 01/4064343) oder Arzt anrufen.
•  P302 + P352 + P333 + P313 
 BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT: 
 Mit viel Wasser und Seife waschen. 
•  P102 Darf nicht in die Hände von Kindern  
 gelangen.
•  P362 Kontaminierte Kleidung ausziehen und  
 vor erneutem Tragen waschen.

Gefahr
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AGB VERBRAUCHER 03/2019
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AGB UNTERNEHMER 03/2019


